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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

112P80 - EpoxiPure Gießharz

1.1. Produktidentifikator

SU2X-T8QE-T00G-D4CYUFI:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

zur Herstellung leichter, dünnwandiger und stabiler Bauteile (z. B. Carbonfaser-Konstruktionen) in der 

Orthopädietechnik 

Nur für gewerbliche Anwender.

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Streifeneder ortho.production GmbHFirmenname:

Straße: Moosfeldstrasse 10

Ort: D-82275 Emmering / Germany

Telefon: Telefax:+49 (0)8141 6106-0 +49 (0)8141 6106-50

office@streifeneder.deE-Mail:

QualitätsmanagementAnsprechpartner: +49 (0)8141 6106-0Telefon:

E-Mail: msds.op@streifeneder.de

www.streifeneder.de/opInternet:

Giftnotrufzentrum München: 089 192401.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Skin Irrit. 2; H315

Eye Irrit. 2; H319

Skin Sens. 1; H317

Aquatic Chronic 2; H411

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

Signalwort: Achtung

Piktogramme:

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Gefahrenhinweise
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H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

P103 Lesen Sie sämtliche Anweisungen aufmerksam und befolgen Sie diese.

P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P272 Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehörschutz tragen.

P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

P391 Verschüttete Mengen aufnehmen.

P501 Inhalt/Behälter industrieller Verbrennungsanlage zuführen.

Sicherheitshinweise

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

EUH205 Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Enthält keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von = 0,1%. 

Enthält keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Relevante Bestandteile

AnteilStoffnameCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

50-<75 %25068-38-6 Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

500-033-5 603-074-00-8 01-2119456619-26

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Skin Sens. 1, Aquatic Chronic 2; H315 H319 H317 H411

10 – < 25 %933999-84-9 2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

618-939-5 01-2119463471-41

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Skin Sens. 1, Aquatic Chronic 3; H315 H319 H317 H412

10 – < 25 %9003-36-5 R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane 

and [2-({2-[4-(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

701-263-0 01-2119454392-40

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Skin Sens. 1, Aquatic Chronic 2; H315 H319 H317 H411

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.
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Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

AnteilStoffnameCAS-Nr. EG-Nr.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

25068-38-6 500-033-5 50-<75 %Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches 

Zahlenmittel des Molekulargewichts <= 700)

dermal:  LD50 = >22800 mg/kg; oral:  LD50 = 11400 mg/kg   Skin Irrit. 2; H315: >= 5 - 100    Eye 

Irrit. 2; H319: >= 5 - 100

933999-84-9 618-939-5 10 – < 25 %2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

dermal:  LD50 = >2000 mg/kg; oral:  LD50 = 2189 mg/kg

9003-36-5 701-263-0 10 – < 25 %R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 

1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] 

phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

dermal:  LD50 = >2000 mg/kg; oral:  LD50 = 10000 mg/kg

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen. Betroffenen ruhig 

lagern, zudecken und warm halten. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. In allen Zweifelsfällen 

oder wenn Symptome vorhanden sind, ärztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung 

in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei 

auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen. 

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Allgemeine Hinweise

Für Frischluft sorgen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand künstliche Beatmung einleiten. Ärztliche 

Behandlung notwendig.

Nach Einatmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstücke 

sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Ärztliche Behandlung notwendig.

Nach Hautkontakt

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 

vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Augenarzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt

Mund ausspülen. Kein Erbrechen herbeiführen.
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Augenkontakt 

Verursacht schwere Augenreizung. 

Hautkontakt 

Verursacht Hautreizungen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Verschlucken 

Kann den Mund, Hals und Magen reizen

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Geeignete Löschmittel
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Sprühwasser, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO2)

Wasservollstrahl

Ungeeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefährliche Verbrennungsprodukte 

Stickoxide (NOx), Kohlenmonoxid, Kohlendioxid (CO2)

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Löschwasser 

nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und 

Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug.

Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Für ausreichende Lüftung sorgen. Staubbildung vermeiden. Staub nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen 

und Kleidung vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

Allgemeine Hinweise

Nicht für Notfälle geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen.

Einsatzkräfte

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und 

entsorgen. Bei Freisetzung zuständige Behörden benachrichtigen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

 Kanalisation abdecken.

Für Rückhaltung

Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Sägemehl, 

Kieselgur, Sand, Universalbinder 

Mechanisch aufnehmen.  Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.

Für Reinigung

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Hinweise zum sicheren Umgang

Maßnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen 

und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, 

trinken, rauchen, schnupfen.

Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz

Druckdatum: 20.01.2025 D - deRevisions-Nr.: 1,1
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. Hohe Temperaturen und direktes Sonnenlicht sind zu vermeiden.  

Behälter dicht geschlossen halten.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Zusammenlagerungshinweise

Lagertemperatur: +20 °C - + 25 °C, Maximale Lagerdauer: 1 Jahr 

Die Angabe zur Lagerdauer auf dem Sicherheitsdatenblatt ist nicht als vertraglich zugesicherte Angabe über 

die Gewährleistung von Anwendungseigenschaften zu sehen und beschränkt sich auf originalverschlossene 

Gebinde. Produktverfärbung bei Überschreiten der empfohlenen Lagertemperatur & -dauer möglich.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

10 (Brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

zur Herstellung leichter, dünnwandiger und stabiler Bauteile (z. B. Carbonfaser-Konstruktionen) in der 

Orthopädietechnik 

Nur für gewerbliche Anwender.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Druckdatum: 20.01.2025 D - deRevisions-Nr.: 1,1
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

25068-38-6 Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 12,25 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 12,25 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 8,33 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 8,33 mg/kg KG/d

933999-84-9 2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 10,57 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 10,57 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 5,29 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 5,29 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,440 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,270 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 6 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 3 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal lokal 0,0226 mg/cm²

Arbeitnehmer DNEL, akut dermal lokal 0,0226 mg/cm²

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal lokal 0,0136 mg/cm²

Verbraucher DNEL, akut dermal lokal 0,0136 mg/cm²

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 1,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 1,7 mg/kg KG/d

9003-36-5 R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 104,15 mg/kg 

KG/d

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 29,39 mg/m³
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

25068-38-6 Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

Süßwasser 0,006 mg/l

Meerwasser 0,001 mg/l

Süßwassersediment 0,996 mg/kg

Meeressediment 0,1 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 10 mg/l

Boden 0,196 mg/kg

933999-84-9 2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

Süßwasser 0,0115 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,115 mg/l

Meerwasser 0,00115 mg/l

Meerwasser (intermittierende Freisetzung) -

Süßwassersediment 0,283 mg/l

Meeressediment 0,0283 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 1 mg/l

Boden 0,223 mg/kg

9003-36-5 R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

Süßwasser 0,0003 mg/l

Meerwasser 0 mg/l

Süßwassersediment 0,294 mg/kg

Meeressediment 0,029 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 10 mg/l

Boden 0,237 mg/kg

Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Wenn die Belüftung nicht ausreicht, sind zugelassene Belüftungssysteme zu verwenden. Die Emissionen von 

Lüftungs- und Prozessanlagen sollten überprüft werden, um sicherzustellen, dass sie den Anforderungen des 

Umweltschutzes entsprechen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille.

Augen-/Gesichtsschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen 

inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. EN ISO 374 

Handschutz
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Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und 

-menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben 

genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären. 

Empfohlenes Material: 

Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Break Through Time (BTT) nach EN 374 

kurzzeitig: NBR (Nitrilkautschuk) 0,4 mm

langzeitig: EVAL (Ethyl-Vinylalkohol-Laminat), Butylkautschuk 0,7 mm

Benutzung von Schutzkleidung.

Körperschutz

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.

Atemschutz

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden. Nicht in die Kanalisation 

oder Gewässer gelangen lassen.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition

FlüssigAggregatzustand:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Farbe: farblos - hellgelb - transparent

nicht bestimmtSchmelzpunkt/Gefrierpunkt:

nicht bestimmtSiedepunkt oder Siedebeginn und 

Siedebereich:

dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht 

entzündbar

Entzündbarkeit:

nicht bestimmtUntere Explosionsgrenze:

nicht bestimmtObere Explosionsgrenze:

Flammpunkt: > 150 °C

nicht bestimmtZündtemperatur:

nicht bestimmtZersetzungstemperatur:

pH-Wert: nicht bestimmt

nicht anwendbarKinematische Viskosität:

nicht bestimmtWasserlöslichkeit:

nicht bestimmt

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln

Verteilungskoeffizient 

n-Oktanol/Wasser:

nicht bestimmt

0,0042 hPaDampfdruck:

  (bei 40 °C)

1,14 g/cm³Dichte (bei 20 °C):

Relative Dampfdichte: nicht bestimmt

Partikeleigenschaften: nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

Angaben über physikalische Gefahrenklassen

Das Produkt ist nicht: Explosionsgefährlich.

Explosionsgefahren

Das Produkt ist nicht: brandfördernd.

Oxidierende Eigenschaften

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen

Festkörpergehalt: 100 %

500 - 1.000 mPa·sDynamische Viskosität:

  (bei 25 °C)
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

10.2. Chemische Stabilität

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

Bei Lager- bzw. Transporttemperaturen unterhalb von +10 °C kann eine Schleierbildung / stark sichtbare 

Trübung bis hin zur Kristallisation auftreten. Die Transparenz des Harzes bitte vor Verarbeitung kontrollieren. 

Eine Regenerierung ohne Qualitätsverlust kann durch Wärmebehandlung erreicht werden. Das Harz 

idealerweise bei max. +55 °C über eine Dauer von 24 Stunden im Liefergebinde regenerieren. 

Verschlusskappe leicht öffnen um Druckausgleich zu ermöglichen. Nach dem Abkühlen das Harz wie üblich 

anwenden.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

Starke Erhitzung über längere Zeit baut das Harz ab und kann zu Verfärbung führen.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Oxidationsmittel, Nitroverbindungen. Exotherme Reaktion mit: "Exotherme Reaktionen bei Raumtemperatur 

mit Aminen, Merkaptanen und ""Lewis-Säuren""." Bei erhöhter Temperatur mit Phenolen, Säuren und 

Anhydriden. Natronlauge bzw. Natriumhydroxid kann bei Temperaturen um 200 °C heftige Polymerisation 

hervorrufen.

10.5. Unverträgliche Materialien

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

ATEmix berechnet

ATE (oral) > 2000 mg/kg; ATE (dermal) > 2000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 20 mg/l; ATE (inhalativ 

Staub/Nebel) > 5 mg/l
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BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

25068-38-6 Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

RatteLD50 11400 

mg/kg
GESTISoral

KaninchenLD50 >22800 

mg/kg
GESTISdermal

933999-84-9 2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

RatteLD50 2189 

mg/kg
oral

RatteLD50 >2000 

mg/kg
dermal

9003-36-5 R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

RatteLD50 10000 

mg/kg
oral

KaninchenLD50 >2000 

mg/kg
dermal

Ätzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenreizung.

Reiz- und Ätzwirkung

Sensibilisierende Wirkungen

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz 

(durchschnittliches Zahlenmittel des Molekulargewichts <= 700); 2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran; 

R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane)

Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen

Keimzellmutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Sonstige Angaben

Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des Molekulargewichts 

<= 700)

25068-38-6

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 4,4 mg/l Carassius auratus 

(Goldfisch)

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 4,6 mg/l Chronische 

(langfristige) Toxizität 

für wirbellose 

Wasserorganismen

2,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran933999-84-9

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 30 mg/l Oncorhynchus mykiss 

(Regenbogenforelle)

Akute 

Crustaceatoxizität

48 hEC50 47 mg/l Daphnia magna 

(Großer Wasserfloh)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Das Produkt wurde nicht geprüft.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

25068-38-6 2,918Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz (durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

933999-84-9 0,8222,2'-[Hexan-1,6-diylbis(oxymethylen)]dioxiran

9003-36-5 2,7R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t h y l e n e b i s ( 4 , 

1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane and [2-({2-[4-(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}methyl 

)oxirane and [2,2’ -[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane

BCF

QuelleSpeziesBCFBezeichnungCAS-Nr.

25068-38-6 Reaktionsprodukt: 

Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz 

(durchschnittliches Zahlenmittel des 

Molekulargewichts <= 700)

31

9003-36-5 R e a c t i o n m a s s o f 2 , 2 ’ - [ m e t 

h y l e n e b i s ( 4 , 

1-phenyleneoxymethylene)]dioxirane 

and [2-({2-[4-

(oxiran-2-ylmethoxy)benzyl] phenoxy}

methyl )oxirane and [2,2’ -

[methylenebis(2,1-phenyleneoxymethyl

ene)]dioxirane

150

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Das Produkt wurde nicht geprüft.

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

Enthält keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Druckdatum: 20.01.2025 D - deRevisions-Nr.: 1,1



gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Sicherheitsdatenblatt
Streifeneder ortho.production GmbH

112P80 - EpoxiPure Gießharz

Überarbeitet am: 20.01.2025 Materialnummer: 112P80_V1,1 Seite 12 von 16

Es liegen keine Informationen vor.

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Vollständig ausgehärtete Epoxidharzprodukte sind keine überwachungsbedürftigen Sonderabfälle und können 

wie hausmüllähnlicher Gewerbeabfall entsorgt werden.

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden. 

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.  

(Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz 

(durchschnittliches Zahlenmittel des Molekulargewichts <= 700))

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

Klassifizierungscode: M6

Sondervorschriften: 274 335 375 601

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

Beförderungskategorie: 3

Gefahrnummer: 90

Tunnelbeschränkungscode: -

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.  

(Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrin; Epoxyharz 

(durchschnittliches Zahlenmittel des Molekulargewichts <= 700))

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

Klassifizierungscode: M6

Sondervorschriften: 274 335 375 601

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

Seeschiffstransport (IMDG)
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14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.  

(reaction product: bisphenol-A-(epichlorhydrin); epoxy resin (number 

average molecular weight <= 700))

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

Marine pollutant: P

Sondervorschriften: 274 335 969

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

EmS: F-A, S-F

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.  

(reaction product: bisphenol-A-(epichlorhydrin); epoxy resin (number 

average molecular weight <= 700))

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

Sondervorschriften: A97 A158 A197 A215

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 30 kg G

Passenger LQ: Y964

Freigestellte Menge: E1

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 964

IATA-Maximale Menge - Passenger: 450 L

IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 964

IATA-Maximale Menge - Cargo: 450 L

14.5. Umweltgefahren

JaUMWELTGEFÄHRDEND: 

reaction product: bisphenol-A-(epichlorhydrin); epoxy resin (number 

average molecular weight <= 700)

Gefahrauslöser:

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Es liegen keine Informationen vor.

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften
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0 %Richtlinie 2010/75/EU über 

Industrieemissionen:

40 % (228 g/l)Richtlinie 2004/42/EG über VOC aus 

Farben und Lacken:

Angaben zur SEVESO III-Richtlinie 

2012/18/EU:
E2 Gewässergefährdend

Nationale Vorschriften

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 

JArbSchG).

Beschäftigungsbeschränkung:

5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >= 

0,50 kg/h: Konz. 50 mg/m³

Technische Anleitung Luft I:

Anteil:

2 - deutlich wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSVStatus:

Löst Überempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus.Hautresorption/Sensibilisierung:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Druckdatum: 20.01.2025 D - deRevisions-Nr.: 1,1



gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Sicherheitsdatenblatt
Streifeneder ortho.production GmbH

112P80 - EpoxiPure Gießharz

Überarbeitet am: 20.01.2025 Materialnummer: 112P80_V1,1 Seite 15 von 16

Abkürzungen und Akronyme
Skin Irrit: Hautreizung

Eye Irrit: Augenreizung

Skin Sens: Sensibilisierung der Haut

Aquatic Chronic: Chronisch gewässergefährdend

CLP: Classification, labelling and Packaging

REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals

GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals

UN: United Nations

EG/EWG: Europäische Gemeinschaft/Europäische Wirtschaftsgemeinschaft

EU: Europäische Union

CAS: Chemical Abstracts Service

DNEL: Derived No Effect Level

DMEL: Derived Minimal Effect Level

PNEC: Predicted No Effect Concentration

ATE: Acute toxicity estimate

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

LL50: Lethal loading, 50%

EL50: Effect loading, 50%

EC50: Effective Concentration 50%

ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate

NOEC: No Observed Effect Concentration

BCF: Bio-concentration factor

PBT: persistent, bioaccumulative, toxic

vPvB: very persistent, very bioaccumulative

M-Faktor: Multiplikationsfaktor

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)

RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail

ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways 

(Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation 

intérieures)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

EmS: Emergency Schedules

MFAG: Medical First Aid Guide

IATA: International Air Transport Association

DGR: Dangerous Goods Regulations

ICAO: International Civil Aviation Organization

TI: Technical Instructions

MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships

IBC: Intermediate Bulk Container

VOC: flüchtige organische Verbindung (volatile organic compound)

SVHC: Substance of Very High Concern

Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur 

Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen).

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren

Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren

Aquatic Chronic 2; H411 Berechnungsverfahren

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
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H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH205 Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Bestehende Gesetze und 

Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten. 

Die im Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Informationen beziehen sich lediglich auf das explizit angegebene 

Produkt. Nach Ansicht der Streifeneder ortho.production GmbH sind diese Informationen zum Zeitpunkt der 

Erstellung des vorliegenden Datenblattes richtig und zuverlässig, die Streifeneder ortho.production GmbH 

übernimmt jedoch keinerlei ausdrückliche oder stillschweigende Gewährleistung oder Garantie hinsichtlich 

ihrer Richtigkeit, Zuverlässigkeit oder Vollständigkeit. Personen, die diese Informationen erhalten, werden von 

der Streifeneder ortho.production GmbH nachdrücklich aufgefordert, selbst über die Eignung und 

Vollständigkeit der Informationen für ihre besondere Anwendung zu entscheiden.

Weitere Angaben

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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